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Städtebauförderung 

Herrmann: "Heuer 24 Millionen Euro für bayerische I nitiative 
'Leben findet Innenstadt'" 

 
 

+++ "Auf Initiative Bayerns ist es gelungen, das Pr ogramm 'Leben fin-

det Innenstadt – Aktive Stadt und Ortsteilzentren' in diesem Jahr er-

heblich aufzustocken. Gegenüber 2009 erhöht sich da s Innenstadt-

programm um fast 8 Millionen Euro auf rund 24 Milli onen Euro staatli-

che Finanzhilfen", teilte Innenminister Joachim Her rmann  mit. Die 

Kommunen arbeiten in diesem Programm gemeinsam mit Bürgern, 

Hauseigentümern, Einzelhändlern und Handwerksbetrie ben erfolg-

reich an der Zukunft der Innenstädte und Ortszentre n. Das Programm 

setzt auf mehr privates Engagement im Rahmen öffent lich-privater 

Kooperationen und verstärkte Investitionen in Stadt - und Ortszentren. 

Herrmann: "Gerade unter dem Vorzeichen der notwendi gen Konsoli-

dierung öffentlicher Haushalte ist es notwendig, öf fentlich-private Ini-

tiativen zu stärken. Ich setze mich daher für eine Fortführung der 

Bund-Länder-Städtebauförderung ein". +++ 

 

Im Mittelpunkt der von der Obersten Baubehörde 2005 ins Leben gerufe-

nen Initiative steht die öffentlich-private Zusammenarbeit. Ziel des koopera-

tiven Zusammenwirkens ist es, gemeinsam das Profil von Stadt- und Orts-

zentren zu stärken, Leerstände und Brachflächen zu vermeiden, innovative 

Maßnahmen zur Standortstärkung umzusetzen und Investitionen anzu-

schieben.  
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In Bayern sind im Programm 'Leben findet Innenstadt' in diesem Jahr 68 

Gemeinden aktiv. Davon haben 51 weniger als 20.000 Einwohner. Fast 

zwei Drittel der Gemeinden liegen im ländlichen Raum.  

 

Die Nachfrage ist hoch. Ausgewählt und neu in das Programm aufgenom-

men werden 2010 insgesamt 21 Städte und Gemeinden. Dies sind in 

Oberbayern die Marktgemeinden Haag i. Obb., Manching und Peiting sowie 

die Städte Moosburg und Neuburg a.d. Donau, in Niederbayern die Stadt 

Pocking, in der Oberpfalz die Gemeinde Barbing, in Oberfranken die Ge-

meinde Strullendorf und die Stadt Bayreuth, in Mittelfranken die Städte 

Herzogenaurach, Merkendorf, Röthenbach a.d. Pegnitz und Windsbach 

sowie die Gemeinden Happurg und Uehlfeld, in Unterfranken die Stadt Al-

zenau und die Marktgemeinden Großostheim und Wiesentheid und in 

Schwaben die Städte Augsburg, Thannhausen und Wemding.  

 

In den Programmen der Städtebauförderung stellen Freistaat, Bund und EU 

den bayerischen Kommunen in diesem Jahr insgesamt rund 142 Millionen 

Euro Finanzhilfen zur Verfügung. Da das damit angestoßene Investitions-

volumen ein Vielfaches beträgt, ist die Städtebauförderung auf kommunaler 

Ebene eines der wichtigsten Programme zur Erhöhung der Investitionstä-

tigkeit. Die Initiative 'Leben findet Innenstadt' wird von Partnern aus Wirt-

schaft und Fachverbänden unterstützt.  

 

Eine Übersicht der geförderten Städte und Gemeinden ist im Internet unter 

http://www.stmi.bayern.de/bauen/staedtebaufoerderung/programme/, In-

formationen zum Projekt "Leben findet Innenstadt" sind unter 

http://www.lebenfindetinnenstadt.de verfügbar. 


